
 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

  

 

 

 

 
 

 

  

 
 

 

 

 

 

Fundstücke) zur Integration in den Unterricht 
Museum-online Beratung zur Pädagogik im 

Ausstellungswesen (Initiative 
Juniorarchäologie) 

ZOOM Kindermuseum Beratung bei Planung einer Ausstellung über 
Archäologie 

Computerapplications for Archaeologists Internationaler Kongress “Enter the Past. The 
(CAA), Forschungsgesellschaft Wiener E-way into the four Dimensions of Cultural 
Stadtarchäologie, Union International Heritage“ 
Societé Protohistorique e Prehistorique 
(UISPP Com. 4), Arbeitsgemeinschaft für 
Quantitative und Statistische 
Archäologische Daten (AG Arch), 
Electronical Cultural Atlas Initiative 
(ECAI), MA 14 - ADV, Oesterreichische 
Computer Gesellschaft (OCG), Austria 
Multimedia Agency (AMMA), 
Kunsthistorisches Museum, 
Naturhistorisches Museum, 
Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur, Kurier 

BEZIRKSMUSEEN 


1923 wurde das erste Bezirksmuseum in 
Meidling gegründet. Weitere folgten und 
schlossen sich 1964 zur Arbeits­
gemeinschaft der Wiener Bezirksmuseen 
zusammen. Sie sind ein wichtiger 
Bestandteil der Alltagskultur und doku­
mentieren die Entwicklung der Bezirke von 
der Vergangenheit bis in die Gegenwart. 
Zahlreiche ehrenamtlich tätige Personen 
ermöglichen den laufenden Betrieb, 

widmen sich außerdem den verschiedenen 
Archiven und der Organisation von 
Sonderausstellungen.  

Der Sachaufwand wurde von der Stadt 
Wien 2003 mit einem Betrag in der Höhe 
von 196.000,- EUR unterstützt. Zusätzlich 
wurden EUR 87.000,-- für Sonderprojekte 
zur Verfügung gestellt. 

EHRUNGEN
 

Auszeichnungen der Stadt Wien sind als 
sichtbares Zeichen der Würdigung von 
künstlerisch und wissenschaftlich hervor­
ragend tätigen Personen zu verstehen. 
Darüber hinaus informieren Berichte der 
Medien, die aus diesen Anlässen ent­
stehen, die Öffentlichkeit über das breite 
Spektrum kulturellen Schaffens in Wien. 

Die Preise der Stadt Wien tragen zur 
Motivation der Geehrten bei. Um größt­
mögliche Objektivität im Hinblick auf den 
Vergabemodus zu gewährleisten, erfolgen 
die jeweiligen Nominierungen 

ausschließlich durch unabhängige Jurys, 
deren Mitglieder ständig wechseln. 

Ein besonderes Anliegen ist die Förderung 
junger KünstlerInnen und Wissenschaf­
terInnen. Als Beispiel dafür sei unter 
anderem die Vergabe der Förderungs­
preise der Stadt Wien hervorgehoben.  

Die Würdigung der Leistungen verdienst­
voller Persönlichkeiten ist auch posthum 
in Form von Widmungs- und Ehren­
gräbern, Kranzniederlegungen und 
Grabrestaurierungen möglich. 
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